
Silke und Nina hatten Spaß bei den DMS der Masters
Die diesjährigen DMS der Masters wurden im Schwimmverband Nordrhein-Westfalen in 
Dortmund ausgetragen. Genauso wie bei den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften im 
Schwimmen  (DMS)  muss  im  jeden  Wettkampf  der  Veranstaltung  ein  Schwimmer  für 
seinen Verein an den Start gehen. Im Wettkampfprogramm enthalten sind dabei sämtliche 
Wettkampfstrecken von den 50 m Strecken bis hin zu den 800 m Freistil.
Für die Mannschaftszusammensetzung ist vorgegeben, dass mindestens je vier Frauen 
und Männer zu einer Mannschaft gehören, die zusammen mindestens fünf Altersklassen 
abdecken. Zudem dürfen nur maximal zwei Schwimmer mit einem Zweitstartrecht an den 
Start  gehen. Von dieser Regelung machten Silke Thoms (Jg. 1964 / AK 40) und Nina 
Höhmann (Jg. 1987 / AK 20) Gebrauch und sprangen für den Schwimmverein Halle bei 
den  DMS  der  Masters  ins  Wasser,  wobei  jeder  Schwimmer  nur  maximal  drei  Starts 
absolvieren darf.
Die geschwommenen Zeiten werden bei diesem Wettkampf in Punkte umgerechnet. Um 
das Alter der Schwimmer zu berücksichtigen, werden hierfür die Deutschen Altersklassen 
Rekorde  der  Masters  zu  Grunde  gelegt.  Die  Rekordzeiten  entsprechen  dabei  einer 
Punktzahl von 1000 Punkten.
Auf diese Weise erhält nicht zwangsläufig der schnellste Schwimmer auch die meisten 
Punkte, sondern auch das Alter des Schwimmers wird mitberücksichtigt.
Nina Höhmann gab für die Mannschaft alles und schwamm über die 200 m Schmetterling 
eine neue Bestzeit von 2:44,86, was mit 588 Punkten belohnt wurde.
Noch mehr Punkte brachte die Zeit von 2:48,51 über 200 m Lagen ein. Hier für erhielt sie 
611 Punkte. Bei ihrem dritten Start legte sie die 400 m Lagen in 5:57,39 zurück, was sogar 
637 Punkte bedeutete.
Eine Punktelieferantin war auch Silke. Sie legte die 200 m Lagen in 2:57,78 zurück, was 
575 Punkte einbrachte. Für gute 1:29,23 über 100 m Brust gab es sogar 643 Punkte.
643. Ihr dritter Start wurde mit 611 Punkten für 3:16,64 über 200 m Brust belohnt.
In der Endabrechnung landeten Silke und Nina mit dem Schwimmverein Halle mit 12161 
Punkten schließlich auf dem siebzehnten Rang.


